
Ein Briefbote per Rad in Riverside 
Am 28. März 2013 ist Peter Smolka zu seiner zweiten Weltumradlung gestartet. Mit Briefen 
von Oberbürgermeister Siegfried Balleis an seine Kollegen in den Partnerstädten im Gepäck. 
Am 8. Mai traf er in Wladimir ein, und nun, eineinhalb Jahre später - nach einer langen Tour 
durch Asien und Kanada ist er in Riverside eingetroffen. Aus der Partnerstadt selbst hat er 
sich zwar nicht mehr gemeldet, aber nun ist ein Lebenszeichen von ihm aus Mexiko 
eingetroffen, in dem er schreibt: 

 

Mein Erlanger Freund, Wolfgang Renz, der auch zu Beginn der "Tour de Friends“ schon ein 
paar Tage mitgefahren ist, hat mich in der Nähe des Grand Canyon besucht und ist dann die 
meisten Etappen bis nach Riverside mitgeradelt, rund 700 Kilometer. Über weite Abschnitte 
sind wir der alten Route 66 gefolgt. 



 

Am 4. November sind wir mittags in Riverside angekommen. Karin Roberts, Vorsitzende des 
Partnerschaftsvereins, hat uns freundlich empfangen und im Hotel bereits alles vorbereitet. 
Sie meinte, es sei "das Balleis-Zimmer“, das wir bekommen hätten. 

 

Anfang November waren ja auch Kultur- und Schulreferent, Dieter Rossmeissl, und Ulrike 
Goetz von der Galerie Bunsen & Götz zu Besuch in Riverside. Zusammen mit ihnen haben wir 



am Abend unserer Ankunft an einem Empfang im Rathaus teilgenommen, den ich natürlich 
auch dafür genutzt habe, das Erlanger Grußschreiben an Mayor Rusty Bailey zu übergeben. 
Der Umschlag war nach mehr als 19 Monaten und 34.000 Radreisekilometern noch in 
erstaunlich gutem Zustand. 

 

Wir (Wolfgang und ich) waren etwas erstaunt, dass nur wenige Radler auf Riversides Straßen 
zu sehen sind. Die Radwege sind ja zum Teil vorbildlich ausgebaut. Mayor Rusty Bailey sagte 
dazu, dass es ein sehr langer Weg sei, die Menschen aufs Fahrrad zu bringen. In den USA 
sei man eben einfach gewohnt, alle Wege mit dem Auto zurückzulegen. Man versuche hier, 
besonders die Jugend für das Radfahren zu begeistern. An unserem letzten Tag in Riverside 
sind wir (Ulrike Goetz, Dieter Rossmeissl, Wolfgang und ich) zusammen mit Karin noch auf 
den Mount Rubidoux hinaufmarschiert. Am 7. November begleitete mich Stadtplaner Michael 
Sampson gut 50 Kilometer auf dem Santa Ana River Bicycle Path in Richtung Küste. 



 

Inzwischen bin ich nach Mexiko eingereist und auf der Baja California unterwegs nach Süden. 
In San Carlos werde ich vermutlich am zweiten Jahrestag des Aufbruchs zur "Tour de Friends“ 
eintreffen (also am 28.3.2015). 

Herzliche Grüße aus Santa Rosalia, Peter Smolka 

Peter Steger, 29.11.2014 

Mehr zu Peter Smolka unter: http://is.gd/XiUosC und http://is.gd/ccCoPQ sowie seiner 
Homepage www.tour-de-friends.de 
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